
Für diese Wanderung ist eine Anmeldung nötig! 
 

Fast alle kennen das Gedicht Osterspaziergang von Goethe: „Vom Eis befreit sind Strom und 

Bäche, durch des Frühling holden und belebenden Blick….“ 

Wenn er schon wusste, dass Ostern oder der Frühling eine gute Gelegenheit zum Wandern ist, 

sollten wir diese doch auch nutzen. 

Für alle, die dies möchten, bietet sich am Ostermontag die Gelegenheit. 

Die vorgesehene Stecke ist der Erlebnisweg durch den Rabenswald. 

Dieser bietet neben zahlreichen Stationen auch einen guten Eindruck von der Struktur des 

Höhenzuges. 

Start- und Zielpunkt ist der Wanderparkplatz am Ortseingang der Ortschaft Garnbach. 

Nach der Begrüßung und einer kurzen Einweisung zum Ablauf ordne ich etwas die 

Entstehung der Hohen Schrecke in die Erdgeschichte ein. 

In „großen Schritten“ bewegen wir uns dabei durch die Zeit bis hin zur Veränderung der 

Strukturen durch den menschlichen Einfluss bis in die jüngere Vergangenheit. 

Nun durchqueren wir den kleinen Ort, wo es schon einiges zu entdecken gibt und besuchen 

die Freiluftwerkstatt des lokalen Holzschnitzkünstler Michael Krüger. 

Der Weg führt uns nunmehr in den Wald und in Serpentinen den Berg hinauf. Verschiedene 

Stationen säumen diesen und laden zum Ausprobieren ein. Wir werden diese Möglichkeiten 

nutzen und ich werde wissenswertes über den Lebensraum erzählen. 

Angekommen auf dem Plateau im „grünen Klassenzimmer“ rasten wir und man kann die 

eigene Verpflegung aus dem Rucksack genießen. 

Anschließend machen wir einen kleinen Abstecher zur Ruine der Burg Rabenswald. Ich 

erzähle ein paar Fakten zu deren Entstehung und die Sage zu ihrer Zerstörung. 

Der Weg führt uns nun weiter Richtung unseres Ausgangspunktes, wobei auch hier noch ein 

paar interessante Stationen warten. 

Etwas versteckt am Weg finden wir dann noch eine naturnahe Wiese mit einer Sitzgruppe, 

gestaltet von örtlichen Holzkünstler. 

Nun ist es nicht mehr weit und wir sind wieder am Ausgangspunkt unserer Wanderung. 

 

Länge:    ca. 6 km 

Dauer:    ca. 2,5 Stunden 

Schwierigkeitsgrad:  leicht bis mittel 

Barrierefreiheit:  nein 

Toiletten:   nein 

Rastmöglichkeiten:  ja (mit eigener Verpflegung)  

empfohlene Ausrüstung: wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk, Trekkingstöcke 

 

Anmeldungen:  Telefon oder Whatsapp:  0174/6505778 

                                               Mail:     Nico.Ebeling@web.de 

 

Anmeldefrist bis 2. April 2026 

 

  



 
 

 

Lageplan: 


